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Die Freiwillige Feuerwehr Winden-
Windegg blickt abermals auf ein sehr
außergewöhnliches und turbulentes
Jahr zurück. Auch 2021 stand zum
großen Teil im Zeichen von Covid-19.
Wie befürchtet, konnten die jährliche
Vollversammlung und unser belieb-
ter Feuerwehrball im Jänner nicht
durchgeführt werden. Auch die feier -
liche Segnung des neuen Löschfahr-
zeuges, im Rahmen einer Feldmesse
mit anschließendem Frühschoppen,
mussten wir schweren Herzens aus -
fallen lassen. Daher möchte ich mich
im Namen der Feuerwehr Winden-
Windegg nochmals bei allen recht
herzlich bedanken, die uns bei der
 Finanzierung des Fahrzeuges unter-
stützt haben!

Das neue Einsatzfahrzeug hat sich be-
reits voll bewährt. Am Jahresbeginn
waren wir mit dem schweren Schnee
und im Sommer mit den überdurch-
schnittlich vielen Unwettern gefor-
dert. Alle Einsätze konnten aufgrund
der zeitgemäßen Ausrüstung und un -
serer gut ausgebildeten Mannschaft
professionell und unfallfrei bewältigt
werden. Trotz erschwerter Bedingun-
gen, aufgrund der Corona-Schutzmaß-
nahmen, wurden von unseren Kame-
radinnen und Kameraden viele Lehr-
gänge und Schulungen absolviert.
 Unter anderem stellten sich heuer 
im Oktober wieder 28 Mitglieder 
der Branddienstleistungsprüfung. Alle
konnten die Prüfung Dank der inten -
siven Vorbereitung mit Bravour be -
stehen.

Liebe Schwertbergerinnen, 
liebe Schwertberger!
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Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechterspezifische Differenzierung verzichtet. Entsprechende
 Begriffe und Formulierungen gelten im Sinne der Gleichbehandlung selbstverständlich für alle Geschlechter.

Das Bewerbswesen nimmt, sowohl bei
der Jugend als auch bei den Aktiven,
leider nur sehr langsam wieder Fahrt
auf. Es wurde auch heuer aufgrund 
von Covid-19 kein Landesfeuerwehr-
bewerb durchgeführt. Der geplante
Bundesfeuerwehrbewerb wurde aber-
mals um ein Jahr, auf 2022, ver -
schoben.  Zumindest auf Bezirksebene
konnte jeweils ein Bewerb, für Jugend
und Aktive, durchgeführt werden. In
diesem Zuge konnten von den Teil -
nehmern die Feuerwehrleistungsab -
zeichen in Bronze und Silber erwor-
ben werden.

Diese und viele weitere interessante
Informationen findet ihr in der
 aktuellen Ausgabe unserer Feuerwehr-
zeitung. Als Kommandant bin ich na-
türlich sehr stolz auf das in diesem 
Jahr  Geleistete und möchte mich vor
allem bedanken. Zum einen bei un -
seren Nachbarfeuerwehren und den
weiteren Blaulicht organisationen so-
wie bei der Gemeinde Schwertberg 
für die vorbildliche Zusammenarbeit.
Zum anderen bei unseren Kameradin-
nen und Kameraden für die Vielzahl 
an  ehrenamtlich geleisteten Stunden
und ihren Einsatz für die Bevölkerung
von Schwertberg. 

Ich darf euch allen besinnliche und 
vor allem erholsame Feiertage sowie
ein gutes (besseres) neues Jahr 2022
wünschen! Nur gemeinsam können
wir diese schwierige Zeit der Pande-
mie bewäl tigen.

„Gott zur Ehr’, 
dem Nächsten zur Wehr!“

Euer

HBI Mario Mader
Feuerwehrkommandant
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Im Jahr 2021 waren unsere Mannschaft
und Ausrüstung bei vier Brandeinsät-
zen sowie 31 technischen Einsätzen
 ge fordert. Insgesamt 308 Einsatzstun-
den konnten durch 217 Kameradinnen
und Kameraden verzeichnet werden –
ein deutliches Plus im Vergleich zum
 Vorjahr! Besonders markant war der
vergangene Juli mit zwölf Einsätzen,
welche großteils auf das Konto des,
über das Gemeindegebiet von Schwert-
berg ziehenden, Sturmtiefs gingen.
 Neben der professionellen Abarbei-
tung der Einsätze stand aufgrund der
weiterhin prekären Corona-Lage die
Aufrechterhaltung der Einsatzbereit-
schaft im Vordergrund. 

Schwerer Schnee –
Bäume über Straße

Per Telefon wurden wir am 6. Jänner
zum ersten Einsatz des Jahres alar-
miert. Zuerst hielten zwei Bäume dem
schweren Schnee nicht stand und
blockierten den Güterweg in Lina.
 Beide Bäume konnten rasch entfernt
und der Verkehrsweg wieder freige -
geben werden.
Etwa sechs Stunden nach der ersten
Alarmierung folgte die zweite – ein
ähnlicher Einsatzablauf folgte. Zwei
Bäume waren aufgrund des andauern-
den Schneefalls auf die Straße gestürzt
und mussten beseitigt werden.
Zum dritten Einsatz des Tages wurde
unsere Einsatzmannschaft um 20:54
Uhr alarmiert. Dieses Mal blockierten
zwei umgestürzte Bäume die Schacher-
bergstraße.

Über Nacht fielen weitere Bäume auf-
grund des Schneedrucks über den
 Güterweg Lina. Bereits um 05:00 Uhr
des darauf folgenden Tages rückte ein
Kamerad zum Beseitigen der Straßen-
blockaden aus. 
Um 06:02 Uhr wurde unsere Wehr von
der Landeswarnzentrale erneut mit dem
Einsatzstichwort „Baum über Straße“
alarmiert. Mit  Hilfe der Fahrzeugseil-
winde mussten meh rere umgestürzte
Bäume von der Schacherbergstraße
entfernt werden. Während des Einsat-
zes kam die Info, dass die Zufahrts-
straße zur Burgruine Windegg eben-
falls von zwei Bäumen blockiert ist.
Nach der Freigabe der  Verkehrsflächen

konnte der Einsatz nach rund drei
 Stunden beendet werden. Zwei Kame-
raden rückten nach stiller Alarmierung
am 8. Jänner erneut aus, um weitere
Bäume von den Straßen zu beseitigen. 

Wohnhaus-Brand

Am Sonntag, dem 10. Jänner, wurden
die vier Schwertberger Feuerwehren zu
einem Einsatz mit Stichwort „Brand
Wohnhaus“ alarmiert. Glücklicherwei-
se handelte es sich aber nur um aus -
getretenen Wasserdampf aufgrund der
überhitzten Heizung. Der in Bereit-
schaft  gestellte Atemschutz-Reserve-
trupp unserer Wehr kam in folgedessen



nicht zum Einsatz und die ausgerückte
Mannschaft konnte die Einsatzbereit-
schaft wiederherstellen. 

Baum über Straße

„Baum über Straße“, lautete das Ein-
satzstichwort am 6. Februar. Die Scha-
cherbergstraße war nicht mehr passier-
bar und für die Dauer des Ein satzes
wurde eine Umleitung des Verkehrs
über Schedlberg eingerichtet.

Baum über Straße

Telefonisch wurde unsere Wehr Anfang
Mai von der Landeswarnzentrale alar-
miert, um einen Baum, welcher den
Güterweg Lina zur Hälfte blockierte, 
zu beseitigen. Innerhalb kürzester Zeit
rückte ein Teil der Einsatzmannschaft
aus, um den Verkehrsweg zu sichern
und freizumachen. 
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rainers zu einem Brandverdacht. Am
 Einsatzort wurde ein glosender und
stark rauchender Obstbaum vorgefun-
den. Der Baum wurde mittels Schnell-
löscheinrichtung abgelöscht und an -
schließend mit der Motorsäge gefällt
und zerteilt. Nach einer Kontrolle mit
der Wärmebildkamera konnte der Ein-
satz beendet werden.

Einsätze 

 Absprache mit dem Bürgermeister ge-
sperrt werden. Alle vier Tauchpumpen
waren beim Auspumpen einer Garage
in Windegg im Einsatz. Glücklicher-
weise kamen keine Personen zu Scha-
den! 

Baum über Straße

Ein weiterer Sturmschaden-Einsatz war
Mitte August beim Güterweg  Haarland
abzuarbeiten. Aufgrund der Corona-
Schutzmaßnahmen rückte nach tele -
fonischer Alarmierung nur ein Teil 
der Einsatzmannschaft aus, um den
Baum zu beseitigen.

Brandverdacht Baum

Kurz nach einer Branddienst-Übung 
im Oktober folgte eine telefonische
Alarmierung eines aufmerksamen An-

Mehrere Sturmschäden

Schwere Unwetter zogen am Abend 
des 25. Juli über weite Teile des Be -
zirkes Perg. Im Einsatzgebiet Winden-
Windegg gab es mehrere Einsatzstel-
len, welche von unserer Einsatzmann-
schaft abgearbeitet wurden. Eine Viel-
zahl an umgestürzten Bäumen und
eine Überflutung sorgten für einen
mehrstündigen Dauereinsatz. Der Gü-
terweg Lina musste vorübergehend in



Heubrand

Am 10. Oktober wurde unsere Wehr
von der FF Schwertberg zu einem
Brandeinsatz mit dem Einsatzstich-
wort „Brand eines Heus“ nachalar-
miert.  Neben einem Atemschutz-Re-
servetrupp wurde von unseren Kame-
radinnen und Kameraden eine 740
 Meter lange Zubringerleitung zur
 Wasserversorgung der Tanklöschfahr-
zeuge errichtet sowie die FF Schwert-
berg bei den Nachlöscharbeiten un ter-
stützt. Durch das rasche Eingreifen
konnte eine Brandausbreitung auf das
Wohngebäude verhindert werden. 

Brand Gewerbebetrieb

Aufgrund von Arbeiten kam es am 
25. November in einem Gewerbe -
betrieb zu einem Brand von Dämm -
material. Unsere Wehr baute die Zu-
bringerleitung für das Tanklöschfahr-
zeug auf, stellte einen Atemschutz-
Trupp für die Löscharbeiten, sicherte
die Verkehrsflächen mit Lotsen ab 
und errichtete einen Brandschutz im
Außenbereich mit einem C-Rohr. Nach
mehr als zwei Stunden konnte der Ein-
satz wieder beendet werden. 

Fahrzeugbergung

Ein Kleintransporter war am 26. No-
vember nach dem ersten Schneefall 
des Winters von der Straße abgekom-
men und seitlich in einem Graben 
zum Stillstand gekommen. Aufgrund
der Schräglage des Fahrzeuges wurde
die FF Tragwein mit dem Last-Fahr-
zeug nachalarmiert. Gemeinsam mit
der Fahrzeugseilwinde von unserem
Löschfahrzeug konnte der Transporter
schonend geborgen werden. 

Wespeneinsätze

Unser Kamerad und Imker Gerhard
Friedl war heuer mit einer Vielzahl 
an Insektenbekämpfungen beschäftigt.
Bei insgesamt neun Ausrückungen
sorgte Gerhard mit professionellen
Mitteln für eine entsprechende Um-
siedlung oder Entfernung der Wespen,
Bienen und Hornissen. – Danke für
 deinen Einsatz!

AW Christian Rippatha
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Nur durch Übungen kommt
man vorwärts! 

Das Jahr 2021 stellte uns auch im
Übungsbetrieb vor einige Herausfor-
derungen. Da Übungen absolut not-
wendig sind, entschlossen wir uns,
 diese solange als nötig in Kleingrup-
pen durchzuführen. 

Kraftfahrschulung 
Es war der erste Winter für unser neues
Löschfahrzeug. Um sicher unterwegs zu
sein, nützten wir die winterlichen Fahr-
bahnverhältnisse und legten bei einigen
Schulungen das Augenmerk auf den
richtigen Umgang mit unseren neuen
Schneeketten. Alle Teilnehmer waren
sehr positiv vom Fahrkomfort über-
rascht. Im Laufe des Jahres absolvierten
wir noch acht weitere Fahrzeugschu -
lungen, bei denen auch unsere B-Fahrer
mit dem MTF einbezogen wurden.

Richtiger Umgang mit der Seilwinde
„PKW im Wald“. Um unsere Fahrzeug-
Seilwinde und den Greifzug praxisnah
beüben zu können, platzierten wir einen
PKW in einem steilen Waldgebiet, um
ihn anschließend mit unseren Einsatz-
mitteln zu bergen. Danke an unseren Ka-
meraden Johann Mühlbachler, der uns
sein altes Auto zur Verfügung stellte.

Ausbildung 

Mobiler Falttank
In unserem Einsatzgebiet ist die Lösch-
wasserversorgung teilweise schwierig.
Aufgrund dessen organisierten wir uns
eine Füll- und Ansaughilfe für unseren
3.000 Liter fassenden Falttank. Diese
regelt das kontrollierte Befüllen des
Tanks von z. B. Güllefässern und er-
leichtert das anschließende Ansaugen.
Dies wurde natürlich auch bei einer
Übung ausprobiert und der Umgang
 damit erlernt.  

Wohnhaus-Brand
Familie Ebner stellte uns ein altes
 Abrisshaus für eine Brandeinsatzübung
zur Verfügung. Das Einsatzszenario
wurde mit der Nebelmaschine und
 teilweise echten Personen realistisch
gestaltet. So konnte man sich besser 
in die Situation hineinversetzen. Der
Atemschutztrupp hatte die Aufgabe,
 eine Puppe unter sehr beengten Um -
ständen vom Dachboden zu retten und
anschließend eine vermisste Person zu
suchen, was durch die vernebelte Sicht
deutlich erschwert wurde. Obwohl die
Wasserentnahmestelle augenscheinlich
sehr nahe lag, war durch das unweg -
same Gelände erhöhte Muskelkraft
 gefragt und erforderlich. 

Unsere drei neuen C-Fahrer!
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Brandsimulator
Die FF Schwertberg brachte uns den
gasbetriebenen Brandsimulator näher.
Dieser kann mit verschiedenen Aufsät-
zen diverse Brandsituationen wie u. a.
einen Bildschirm-, Fett- oder Gasbrand
simulieren. Unter Einsatz von Feuer -
löschern und unserer Schnelllöschein-
richtung konnten die Kameraden die
verschiedenen Löschtechniken üben.

Feuerwehrmedizinischer Dienst
(FMD)
Unter fachkundiger Anleitung unseres
Kameraden Matthias Hahn, welcher
auch als Sanitäter tätig ist, festigten 
wir bei dieser Übung lebensrettende
Sofortmaßnahmen.

KFZ-Brand 
Unsere neue UHPS-Schnelllöschein-
richtung testeten wir bei einem bren-
nenden PKW. Mit Zumischung von
Schaum versuchten wir den Brand, un-
ter Verwendung von schwerem Atem-
schutz, unter Kontrolle zu bringen, 
was uns äußerst gut gelang. Zusätzlich
stellten wir eine 300 m lange Zubrin-
gerleitung vom Teich zum mobilen
Falttank her, um bei einer  etwaigen
Brandausbreitung gerüstet zu sein.

Übung Stationsbetrieb
Bevor es in die wohlverdiente Som -
merpause ging, führten wir am Ge-
lände  unseres Zeughauses einen Sta -
tionsbetrieb durch. Es wurden die
Funk- und Kartenkunde aufgefrischt
und etwaige Fragen zur Inbetrieb -
nahme diverser Geräte beantwortet.
Weiters galt es  verschiedene Team -
building Aufgaben zu lösen.

Pflichtbereichsübung
Die diesjährige Pflichtbereichsübung
wurde bei der Firma Steinbach im  
Werk 2 durchgeführt. Unsere Aufgabe
bestand darin, bei der Herstellung der
Zubringerleitung mitzuhelfen und ei-
nen Atemschutztrupp, welcher auch
zum Einsatz kam, zu stellen. Danke an
die FF Aisting-Furth für die professio-
nelle Vorbereitung und Durchführung
der Übung.

Branddienstleistungsprüfung
Am 15. und 16. Oktober absolvierten
die vier Feuerwehren von Schwertberg

das Branddienstleistungsabzeichen.
Unsere Wehr war mit insgesamt fünf
Gruppen, zwei in Bronze und drei in
Silber, vertreten. 28 Kameradinnen und
Kameraden stellten sich der Aufgabe. 
Besonders herausfordernd war diesmal
das erstmalige Antreten in Silber, wo
nur die beiden Funktionen Gruppen-
kommandant und Maschinist fix zu -
geteilt sind. Die restliche Mannschaft
musste alle anderen Funktionen und
 deren Aufgaben erlernen. Ein beson-
deres Augenmerk wird bei dieser Prü-
fung auch auf die Geräte kunde gelegt,
sodass wir das neue Löschfahrzeug mit

Ausbildung 



Ausbildung 
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über 250 Geräten intensiv einstudieren
mussten.
Die gesamte Vorbereitung erstreckte
sich über rund 900 geleistete Stunden,
was sich bei der Abnahme sehr positiv
auswirkte. Denn auf das Ergebnis der
Prüfung können wir sehr stolz sein.
Trotz der Anspannung hatte keine
Gruppe mehr als neun Fehlerpunkte 
zu verbuchen. Einer Gruppe in Silber
gelang sogar ein fehlerfreier Lauf –
herzliche Gratulation dazu!

Ein besonderer Dank gilt dem gesam-
ten Bewerterteam unter Hauptbewerter
Christoph Neuhauser für den perfekten
Ablauf. Danke sage ich der gesamten
Mannschaft für die aufgebrachte Zeit,
um uns für die Leistungsprüfung vor -
zubereiten. 

Besonders bedanken möchte ich mich
bei den Mitgliedern des „Team Aus -
bildung“, allen voran HBM Thomas
Rippatha und HBM Johannes Hin -
tersteininger, für ihre Unterstützung.
 Weiters bei allen Bürgern für die
 Bereitstellung der benötigten Flächen,
Übungsobjekte und das Verständnis,
wenn es bei den Übungen zu der einen
oder anderen Behinderung kam. Falls
jemandem eine Idee zu einer Übung am
Herzen liegt, bitte ich euch, mir diese
mitzuteilen. Mit meinem Lieblings-
spruch „Übung macht den Meister“
freue ich mich euch im kommenden
Jahr wieder zahlreich begrüßen zu
 dürfen.

Euer Ausbildungsverantwortlicher
OBI Wolfgang Kapplmüller



9

Atemschutz 

Auch heuer mussten unsere Atem-
schutzträger den Atemschutz-Leis-
tungstest, umgangssprachlich ,,Finnen-
test“ genannt, bestehen. Dieser Test 
ist jährlich durchzuführen und besteht
aus mehreren Stationen, um die kör -
perliche Fitness festzustellen. Diesen
absolvierten unsere 18 Atemschutz-
t räger an vier Abenden unter Aufsicht
eines Feuerwehr-Ersthelfers erfolg-
reich.  Neben dem Finnentest mussten
sich auch einige Atemschutzträger der
Atemschutzuntersuchung bei Dr. Bier-
mair unterziehen, der die medizini-
sche Tauglichkeit für das Tragen von
schwerem Atemschutz alle fünf Jahre
festzustellen hat. 

Es wurden auch wieder eigene Atem-
schutzübungen sowie größere Übungen
und die Branddienstleistungsprüfung,
bei denen der Atemschutz mit ein be -
zogen wurde, durchgeführt, um für 
den Ernstfall bestens gerüstet zu sein.
Am 17. April nahm ein Atemschutz-
trupp unserer Wehr bei der Leistungs-
prüfung der Stufe 1 (Bronze) in Maut-
hausen teil. Nach intensiver Vorberei-
tung wurde sowohl die Theorie als 
auch die Praxis, die sehr umfangreich
ist, mit Bravour gemeistert. Gratulation
an Mathias Kapplmüller, Daniel Kappl-
müller und Matthias Kapplmüller!

Euer Atemschutzbeauftragter
HBM Roland Peterseil

Atemschutzleistungsprüfung in Bronze Übung „Wohnhaus-Brand“ 

Atemschutzeinsatz in Aisting

Pulskontrolle beim „Finnentest“



Funk-, Lotsen- und Nachrichtenwesen
Auch im Bereich des Funk-, Lotsen-
und Nachrichtenwesens waren wir im
Jahr 2021 aktiv unterwegs. Auf Grund
der hervorragenden Jugendarbeit und
jährlich hohen Zahlen an Grundlehr-
gangsabsolventen, haben wir folglich
auch im Funkwesen motivierte Auszu-
bildende unter unseren jungen Feuer-
wehrfrauen und -männern. Die Ausbil-
dung im Funk- und Lotsenwesen sehen
wir als Basisausbildung für jeden Ein-
satzteilnehmer. 

So besuchten im Frühjahr unsere Ka-
meradinnen Helene Egger und Melanie
Hofer den Funklehrgang der OÖ
 Landesfeuerwehrschule, durchgeführt
durch den Bezirk Perg. Für Kamerad
Matthias Weissinger erhielten wir im
Herbst einen der begrenzten und damit
sehr begehrten Ausbildungsplätze.

Kameradin Helene Egger besuchte
heuer die Ausbildung zum Verkehrs-
regler.

stellen und die Verkehrsregelung auf
öffentlichen Straßen.

Auch an den Bewerben um das Funk-
leistungsabzeichen nahmen wir zahl-
reich teil. Gleich sechs Mitglieder
 unserer Wehr stellten sich am 12. Juni
in Sandl (Bezirk Freistadt) der Prü-
fung zum Funkleistungsabzeichen in
Bronze. Severin Kapplmüller, Elisa
 Ellinger, Stefanie Petermandl, Melanie
 Hofer, Helene Egger und Michaela
Kapplmüller absolvierten das Leis-
tungsabzeichen mit vollem Erfolg,
Michaela sogar fehlerfrei mit voller
Punkteanzahl. In einem Sta tionsbe-
trieb von allgemeinen Fragen, Karten-
kunde, Digitalfunkgerät, Funker im
Einsatzfahrzeug und praktisches  Ar-
beiten mit dem Alarmplan konnten
 unsere Teilnehmer ihr Können unter
Beweis stellen.

Dem schwierigsten aller Funkleis-
tungsabzeichen stellte sich heuer
 Matthias Kapplmüller. Unter der Ein-
haltung von strengen Corona-Schutz-
maßnahmen (getestet, mit Maske und
Einweghandschuhen) bestand er in der
Leistungsstufe Gold.

Einsätze gab es für die Lotsengruppe
auf Grund nicht durchgeführter Ver -
anstaltungen im heurigen Jahr keine.
Jedoch nahmen wir an allen vier Ab-
schnittsfunkübungen teil und führten
intern noch zwei weitere Übungen
durch.

Mein persönlicher Dank gilt allen
 Kameradinnen und Kameraden, die an 
den angebotenen Übungen und Lehr-
gängen teilgenommen haben! Gratula-
tion an die Bewerber um die Funkleis-
tungsabzeichen. Ihr habt mit großarti-
gen Ergebnissen wirklich aufgezeigt! 

BI Christoph Wolfinger
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Kamerad Matthias Hahn absolvierte
von 27. bis 29. Oktober den Lotsen- und
Nachrichtendienstlehrgang an der OÖ
Landesfeuerwehrschule. Die Ausbil-
dung beinhaltet die allgemeinen Auf -
gaben des Lotsen- und Nachrichten-
dienstes, Pläne und Karten, Erstellen
von Einsatzskizzen und Einsatz plänen,
Kartenkunde, Absichern von Einsatz-
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Vorstellung der Einsatzführungsunterstützung

2018 wurde vom Bezirksfeuerwehr-
kommando Perg die Einsatzführungs-
unterstützung (EFU), speziell für
größere Einsätze, ins Leben gerufen.
Diese Einheit dient den Einsatzkräften
vor Ort als Unterstützung bei den viel-
fältigen Aufgaben, die eine örtliche
Einsatzleitung bewerkstelligen muss.
Ziel ist dabei aber nur die Übernahme
von Teilbereichen der örtlichen Ein-
satzleitung z. B.: Lageführung, Presse -
arbeit etc. Die EFU ist immer dem
 örtlichen Einsatzleiter  unterstellt!
Installiert wurden die Einheiten bei den
Feuerwehren Saxen, Perg und Blinden-

dorf. Die FF Blindendorf (Gemeinde
Ried in der Riedmark) unterstützt hier
die Wehren der Gemeinde Schwertberg. 
Das Personal stellt sich aus verschie -
denen Ausbildungs- und Altersgruppen
zusammen, wobei jedoch auch die Ta-
gesverfügbarkeit eine wichtige Rolle
spielt. Das Team besteht aus IT-Profis,
Funkern, Einsatz-Taktikern bis hin zu
routinierten Fahrzeugmaschinisten und
Organisationstalenten für Ressourcen
und Verpflegung. Alarmiert wird „still“,
also ohne Sirene, jedoch mittels Handy
und Pager. So konnten bei den bis-
her durchschnittlich 2-3 Alarmierun-
gen pro Jahr die Einsatzleitungen zu-
friedenstellend unterstützt werden. Die
EFU wird bei Einsätzen der Alarm-
stufe 2 automatisch alarmiert bzw. kann
eigenständig nachalarmiert werden.

Die Ausrüstung wird ständig 
an die Bedarfe angepasst:
Mit dem im Jahr 2015 in Eigenregie
 gebauten und finanzierten Komman -

dofahrzeug stellt die FF Blindendorf
ein Einsatzfahrzeug zur Verfügung.
Weitere Einsatzmittel werden von dem
Team der drei Stützpunktleiter und 
dem Bezirksfeuerwehrkommandanten
auf Basis der gewonnenen Einsatz -
erfahrung ständig weiter ergänzt und
entwickelt. Die Ausrüstung ist mittler-
weile viel fältig. So wird u. a. folgende
Gerätschaft mitgeführt:
• 1 großes Klappzelt (3 x 4,5 m) 

mit Seitenwänden und „Ebersteiner-
Bodenplane“ für den Sicht- und
Witterungsschutz

• 1 LED-Zeltbeleuchtung
• 1 ausklappbares Whiteboard mit

Stabskoffer zur Lageführung
• 1 Tablet
• 1 Laptop
• 1 Laserdrucker
• 1 WLAN-Router/Internethotspot
• 1 autarke Stromversorgung mit

 einem leisen 2 kVA-Generator 
und im Fahrzeug integriertem
 Wechselrichter

• Kommunikationsmittel wie Handy
und Digitalfunkgeräte

• 1 gemeinsame Basis der Einsatz-
dokumente über MS-Teams

In näherer Zukunft soll der Einsatz 
von Drohnen für die EFU umgesetzt
werden.
Dankeschön an BI Andreas Mayrhofer
(FF Blindendorf) für die Unterstützung
bei diesem Beitrag mit Wort und Bild!

BI Christoph Wolfinger



        Lehrgänge/Schulungen/Leistungsabzeichen 
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KAPPLMÜLLER Severin
MADER Julian
PETERMANDL Stefanie

Funkleistungsabzeichen 
in Bronze:
EGGER Helene
ELLINGER Elisa
HOFER Melanie
KAPPLMÜLLER Michaela
KAPPLMÜLLER Severin
PETERMANDL Stefanie

Funkleistungsabzeichen 
in Gold:
KAPPLMÜLLER Matthias (Schwaber)

Atemschutzleistungs-
abzeichen in Bronze:
KAPPLMÜLLER Daniel
KAPPLMÜLLER Mathias
KAPPLMÜLLER Matthias (Schwaber)

Branddienstleistungs-
abzeichen in Bronze:
KAPPLMÜLLER Simone
KAPPLMÜLLER Wolfgang
KLUG Lukas
KRANZ Christoph
MADER Fabian
MADER Julian
PETERMANDL Elisabeth
SCHMIDT Marion
STUMPTNER Nico
WEISSINGER Matthias

Branddienstleistungs-
abzeichen in Silber:
EGGER Helene
GUBI Stefan
HINTERSTEININGER Johannes
HOCHREITER Johannes
HOLZWEBER Samuel
KAPPLMÜLLER Daniel
KAPPLMÜLLER Mathias
KAPPLMÜLLER Matthias (Schwaber)
KAPPLMÜLLER Michaela
MADER Mario
MOSER Peter
PETERMANDL Stefanie
PETERSEIL Roland
RIPPATHA Christian
RIPPATHA Martin
RIPPATHA Thomas
WOLFINGER Christoph
ZIMMERBERGER Florian

Grundlehrgang:
HOLZER Christoph
HOLZER Paul Christian
KAPPLMÜLLER Simone
LUFTENSTEINER David
MADER Julian
PETERMANDL Elisabeth
SCHMIDT Marion
STUMPTNER Nico
WEISSINGER Michael

Funklehrgang:
EGGER Helene
HOFER Melanie
WEISSINGER Matthias

Maschinistenlehrgang: 
ELLINGER Elisa
KAPPLMÜLLER Michaela
MADER Fabian
WEISSINGER Matthias
ZIMMERBERGER Florian

Verkehrsregler-Ausbildung:
EGGER Helene

Ausbildung zum
 Feuerwehrersthelfer: 
ELLINGER Elisa
KAPPLMÜLLER Michaela

Weiterbildung für
 Feuerwehrersthelfer:
AIGNER Stefanie
KAPPLMÜLLER Wolfgang

Wärmebildkameralehrgang:
MADER Mario

Lotsen- und
 Nachrichtendienstlehrgang:
HAHN Matthias

Gruppenkommandanten -
lehrgang:
KAPPLMÜLLER Matthias (Schwaber)

Webinar Kommandanten-
 Weiterbildungslehrgang:
MADER Mario

SvE-Ausbildung 
und  -Fortbildung:
KAPPLMÜLLER Wolfgang

Katastrophenschutzseminar 1: 
KAPPLMÜLLER Wolfgang

Feuerwehrleistungsabzeichen
in Bronze:
HOLZER Christoph
KAPPLMÜLLER Simone
PETERMANDL Elisabeth
SCHMIDT Marion
STUMPTNER Nico
WEISSINGER Michael

Feuerwehrleistungsabzeichen
in Silber:
HOFER Melanie



Datum                                            Tätigkeit                                                                       Uhrzeit                  Ort 
So.     9. Jänner                               Jahreshauptversammlung                                             10:00                      GH Geirhofer
Sa.   15. Jänner                               Feuerwehrball                                                               20:00                      GH Geirhofer
Di.   1. März                                 Interne Funkübung                                                       19:00                      FF-Haus
Di.   15. März                                 Maschinistenübung                                                      19:00                      FF-Haus 
Do.  24. März                                 Atemschutzübung                                                        19:00                      FF-Haus 
Di.   5. April                                 Abschnittsfunkübung (Sternfahrt)                               18:45                      FF-Haus 
Di.   12. April                                 Kraftfahrerschulung                                                     19:00                      FF-Haus 
Di.   19. April                                  Maschinistenübung                                                       19:00                      FF-Haus
Do.  21. April                                 Atemschutzübung                                                        19:00                      FF-Haus 
Di.   3. Mai                                   Interne Funkübung                                                        19:00                      FF-Haus
Sa.   7. Mai                                   Florianimesse                                                                18:30                      Marktplatz 
Di.   17. Mai                                   Maschinistenübung                                                       19.00                      FF-Haus
Sa.   28. Mai                                   Abschnittsbewerb  Perg                                                10:00                      Münzbach
Di.   7. Juni                                   Abschnittsfunkübung (Lageführung)                           18:45                      FF-Haus 
Di.   14. Juni                                   Kraftfahrerschulung                                                     19:00                      FF-Haus 
Sa.   18. Juni                                   Abschnittsbewerb Mauthausen                                    10:00                      Haid
Di.   21. Juni                                   Maschinistenübung                                                       19:00                      FF-Haus
Sa.   2. Juli                                    Bezirksbewerb Grein                                                    10:00                      Bad Kreuzen
8. bis 9. Juli                                    OÖ. Landesbewerb                                                                                    St. Peter/Wimberg
18. bis 21. August                          Bundesbewerb Jugend                                                                                 Traiskirchen
26. bis 28. August                          Bundesbewerb Aktive                                                                                St. Pölten
Juli/August                                   Sommerpause 
Di.   6. September                        Interne Funkübung                                                        19:00                      FF-Haus
Di.   13. September                        Maschinistenübung                                                      19:30                      FF-Haus 
Sa.   17. September                        Oktobierfest                                                                   18:00                      FF-Haus
Di.   4. Oktober                            Abschnittsfunkübung (Lageführung)                          18:45                      FF-Haus 
Di.   11. Oktober                             Kraftfahrerschulung                                                      19:00                      FF-Haus
Di.   18. Oktober                            Maschinistenübung                                                       19:00                      FF-Haus 
Do.  20. Oktober                            Atemschutzübung                                                        19:00                      FF-Haus 
Di.   8. November                        Interne Funkübung                                                       19:00                      FF-Haus 
Di.   15. November                        Maschinistenübung                                                      19:00                      FF-Haus 
Do.  24. November                        Atemschutzübung                                                        19:00                      FF-Haus 
Di.   6. Dezember                        Abschnittsfunkübung (Sternfahrt)                                18:45                      FF-Haus 
Seniorentreff                                 Jeden 1. Montag im Monat                                          19:30                      FF-Haus 
Feuerwehrhaustag                        Jeden Dienstag                                                             19:00                      FF-Haus 

Um pünktliches Erscheinen und aktive Teilnahme ersucht das Kommando!
Eventuelle Terminänderungen findest du auf unserer Homepage (www.ff-winden-windegg.at).
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Bezirks-Feuerwehrleistungs-
bewerb Langenstein

Der für heuer erste und letzte Bewerb
fand am 3. Juli am Langensteiner
 Sportplatz unter hervorragenden Be-
dingungen und strahlendem Sonnen-
schein statt. Laut einer Neuerung im
Regelwerk durfte nach der Jugend -
gruppe nun auch erstmals die Be -
werbs gruppe mit einheitlichem Shirt
und  ohne Bluse antreten. Trotz eines
ver letzungsbedingten Ausfalles konn-
ten wir mit großer Freude und Stolz
erstmals in der Geschichte unserer
Wehr drei Bewerbsgruppen an den 
Start schicken. Nach der kurzen Vor -

bereitungszeit von nur insgesamt 14
Trainings waren unsere Feuerwehr-
frauen und -männer mit den sechs  Neu-
ein steigern in unserer Bewerbsgruppe
startklar und höchst motiviert. 
Die Krönung dieses Tages war der 
1. Platz und somit Sieg in Bronze! 
Mit  einer Löschangriff-Bestzeit von
36,32 Sekunden sowie einer Staffel-
lauf-Bestzeit von 52,82 Sekunden war
die Gruppe 1 durchaus zufrieden. Die
Gruppe 2 erreichte mit tollen Zeiten 
in Bronze und Silber jeweils den her-
vor ragenden 7. Platz. Unter den 38 an -
getretenen Bewerbsgruppen in Bronze
konnte sich auch unsere Gruppe 3 bei
deren Bewerbsdebüt mit dem ausge-
zeichneten 19. Platz im Mittelfeld der
Rangliste platzieren! Aufgrund der er-
brachten Leistungen aller drei Gruppen
wurden unter anderem sechs  bronzene
und vier silberne Feuerwehr-Leistungs-
abzeichen unserer Kameradinnen und
Kameraden erworben. 
Insgesamt waren das mehrere Gründe
zum Feiern, welche am Abend des
 Bewerbstages mit einer Grillerei beim
Feuerwehrhaus als Abschluss zum
 Anlass genommen wurden!

14

Die Corona-Pandemie schränkt bis
heute alle Bereiche unseres Alltags
enorm ein, so auch das Bewerbswesen
im Feuerwehrdienst. Nach einer voll-
ständig abgesagten Bewerbssaison im
Jahr 2020 folgte heuer ein  Ende der
 langen, coronabedingten  Trainings-
und Bewerbspause. Trotz der frühen
Absage des Landes-Feuerwehrleis-
tungsbewerbes 2021 und der nach wie
vor bestehenden Einschränkungen vom
Landesfeuerwehrkommando war es
 zumindest in den ein zelnen Bezirken
möglich einen Bewerb abzuhalten und
das Feuerwehr leistungsabzeichen auf
Bezirksebene zu absolvieren.

        Bewerbsgruppe Aktiv

Gruppe 2

Gruppe 1

Gruppe 3
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          Bewerbsgruppe Aktiv

Landes-Feuerwehrleistungsbewerbe
2018 und 2019 herangezogen werden.
Aufgrund der hervorragenden Leistun-
gen in diesen beiden Bewerbsjahren 
hat sich unsere Feuerwehr für die Teil-
nahme am 13. Bundes-Feuerwehrleis-
tungsbewerb, von 26. bis 28. August
2022 in St. Pölten (NÖ), qualifiziert!
Wir freuen uns und die Vorbereitun-
gen für dieses Großereignis wurden
 bereits gestartet. Bleibt nur noch übrig

zu hoffen, dass uns „Corona“ nicht
 wieder einen Strich durch die Rech-
nung macht.

Danke!

Für die zwar kurze, aber trotzdem in-
tensive Bewerbssaison 2021 bedanken
wir uns bei allen für die tatkräftige
 Unterstützung und freuen uns auf die
bevorstehende Saison.

AW Christian Rippatha, 
AW Peter Moser

Bundes-Feuerwehrleistungs-
bewerb 2022

Für die bevorstehende Saison 2022 
gab es bereits im Mai einen Freuden-
schimmer für unsere Bewerbsgrup-
penmitglieder, ausgelöst durch eine
Nachricht vom Oö. Landes-Feuerwehr-
verband. Dieser teilte in einem offi zi-
ellen Schreiben mit, dass für die Quali-
fikation des 13. Bundes-Feuerwehr -
leistungsbewerbes die Ergebnisse der



mit der Einser- und Zweier-Gruppe,
 extrem viel, da wir in dem Jahr 2021
viele Siege nach Winden-Windegg ho-
len wollten. Kurz nach dem Trainings-
start kam die Ernüchterung, alle Bewer-
be wurden aufgrund der Covid-Lage
ab gesagt. Es war ein schwerer Schlag
für uns, aber das Risiko war dem Lan-
desfeuerwehrverband zu groß und es
wurde befürchtet, dass es bei einer nor-
malen Bewerbssaison viele „Feuer-
wehr-Coronafälle“ geben würde. Doch
als die Saison abgesagt war, wurde uns
mitgeteilt, dass es zumindest einen
 Bewerb auf Bezirksebene geben wird. 

Bewerb in Dimbach

Mit viel Vorfreude machten wir uns 
mit drei Gruppen am 10. Juli auf nach
Dimbach, um den Bewerb in Angriff 
zu nehmen. Weil das der erste und ein-
zige Bewerb in diesem Jahr war, war
uns klar, dass es fast ein Ding der Un-
möglichkeit sein wird, diesen Bewerb
fehlerfrei zu absolvieren. Da die ver-
gangenen Jahre gezeigt haben, dass es
eben ein paar Bewerbe braucht, um sich
auf die unterschiedlichen Bedingungen
und das etwas andere Material einzu-
stellen sowie fehlerfrei und konstant 
zu werden. Nichtsdestotrotz gingen wir
mit Zuversicht an diese Aufgabe her-
an. Die Zweier-Gruppe lief als erstes.
Das Ergebnis der 2. Gruppe war so, wie
wir es uns gedacht hatten – gute Zeiten,
aber leider nicht fehlerfrei. Schluss -
endlich wurde es in Bronze der 14. und
in Silber der 6. Platz. 

Als zweite Gruppe unserer Wehr ging
unsere beste Mannschaft an den Start,
die Einser-Gruppe. Mit einer Bronze-
Löschangriffszeit von 41,69 Sekunden
plus 20 Strafsekunden und einem
 Staffellauf von 72,12 Sekunden wurde
es der 2. Platz. In der Kategorie Silber,
bei der die Nummern im Löschangriff
ausgelost werden, hieß es mit einer 
Zeit von 43,86 Sekunden und 0 Feh-
lern „Tagesbestzeit“! Dazu kam noch
ein Staffellauf mit 72.18 Sekunden 
und  somit wurde es der 1. Platz in die-
ser  Kategorie. 

Jugendgruppe
Die Feuerwehrjugend Winden-Win-
degg ist mit offiziell 37 Mitgliedern
zwischen 8 und 16 Jahren eine der
 größten Jugendgruppen in Oberöster-
reich! Das Betreuer-Team der Jugend
und die ganze Feuerwehr sind stolz auf
jeden einzelnen unserer Jungflorianis.

„Bewerbssaison“ 2021

Coronabedingt starteten wir mit der
Einser-, Zweier- und Dreier-Gruppe
erst Anfang April voll motiviert mit 
den Trainings. Im April war die Be-
werbssaison noch aufrecht, also setzten
wir uns Ziele und trainierten, speziell

Am Schluss sammelte unsere jüngste
Gruppe ihre ersten Bewerbserfahrun-
gen. Kaum zu glauben aber wahr, bei
der Dreier-Gruppe war kein Teilneh-
mer dabei, der vorher schon einmal
 einen Bewerb gelaufen ist. Mit einem
Gesamtalter von 94 Jahren, also den
Jüngsten im Feld, wurden sie 39. in 
der Leistungsstufe Bronze.

Insgesamt konnten bei dem Bewerb 
26 Jugendfeuerwehr-Leistungsabzei-
chen errungen werden, davon 19 in
Bronze und sieben in Silber. Nach dem
 Bewerb haben wir den Tag gemütlich
mit einem gemeinsamen Pizzaessen
ausklingen lassen.
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                                                    Jugendgruppe

Jugendausflug 

Am 17. Juli besuchten unsere drei
 Bewerbsgruppen zum Saisonabschluss
die größte Trampolinhalle in Obe r-
österreich, den Jump Dome in Linz.
Das Hüpfen bereitete nicht nur den
Kindern, sondern auch allen Jugend -
betreuern großen Spaß. Danach fand
der Tag im Garten unseres Komman-

Die Gruppen im Detail

Da wir eine große Jugendgruppe ha-
ben, haben wir diese in verschiedene
Gruppen eingeteilt. 

Die Einser-Gruppe: Ist die Gruppe 
mit den schnellsten und ehrgeizigsten
Jugendlichen. Trainings in der Be-
werbssaison ca. 3–4x in der Woche plus
1–2 Bewerbstage. Die Gruppe läuft in
einer normalen Saison zwischen 15 
und 20 Bewerbe.

Die Zweier-Gruppe: Besteht aus alten
Hasen und jungen Wilden, die für die
Einser-Gruppe aufgebaut werden sol-
len. Das Tempo und der Ehrgeiz sind
auch in dieser Gruppe schon sehr hoch.
 Diese Gruppe trainiert während der
Saison 2x pro Woche plus ein Be -
werbstag. Früher lief sie nur die drei
Bezirksbewerbe, doch in Zukunft wird
sie ca. 6-10 Bewerbe und auch den
 Landesbewerb in Angriff nehmen. 

Die Dreier-Gruppe: Sie besteht aus
extrem jungen Mitgliedern, die ihre
 ersten Bewerbserfahrungen machen
und nach ein bis zwei Jahren in die
Zweier- oder Einser-Gruppe aufstei-
gen. Die Gruppe trainiert unabhängig
von der Bewerbssaison 1x pro Woche
und läuft die drei Bezirksbewerbe. 

Die Kinder-Gruppe: Wie der Name
schon verrät, handelt es sich hier um
unsere jüngsten Mitglieder. Alle Kin-
der zwischen 8 und 10 Jahren sind in
dieser Gruppe herzlich willkommen.
Hier werden sie spielerisch auf das
 Bewerbswesen und auf die Feuerwehr
vorbereitet. 

dant-Stellvertreters beim gemeinsamen
Essen, Baden und Tischtennisspielen
seinen gemütlichen Ausklang.

Kinderferienaktion 

Wie auch in den Jahren vor der Pande-
mie fand heuer wieder unsere alljähr -
liche Kinderferienaktion statt. Am
Samstag, dem 24. Juli, hatten die Kin-
der sichtlich viel Spaß beim Bewälti-
gen der unterschiedlichen Stationen.
Von Löschangriff und Staffellauf bis
zum Feuerlöschen bei einem Brand -
simulator konnte fast alles, was es bei
der Feuerwehr zu erleben gibt, aus -

probiert werden. Ein großer Dank gilt
den Kameraden der FF Perg, welche
den Kindern den Brandsimulator er-
klärten und halfen das Feuer zu lö-
schen. Wir bedanken uns auch bei der
FF Schwertberg, welche uns mit dem
Tanklöschfahrzeug beim Erzeugen des
Schaumteppichs für die abschließende
Schaumparty behilflich war.

Kindergruppe

Auch die Kindergruppe kam im Jahr
2021 nicht zu kurz. Das Kindertraining
startete Anfang Mai und alle zwei
 Wochen wurde beim Feuerwehrhaus
geübt, gespielt und gebastelt. Die  
Highlights waren mit Sicherheit die
Übung mit dem neuen LFA und der
Ausflug ins Feuerwehrmuseum nach
St. Florian.
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Erprobung und Wissenstest

Um sich schon von Beginn an feuer-
wehrspezifische Fähigkeiten anzueig-
nen, stellten sich einige unserer Ju -
gendlichen der Erprobung und der
 Wissenstestprüfung in Bronze, Silber
und Gold. Auch heuer wurde der Wis-
senstest am Handy mittels App durch-
geführt. Herzliche Gratulation zu den
bestandenen Prüfungen!

Einen herzlichen Dank!

Besonders bei meinen Jugendhelferin-
nen und Jugendhelfern, den Eltern un-
serer Jungfeuerwehrmitglieder, Fans,
Sponsoren, Gönnern der Feuerwehr -
jugend, der ganzen Feuerwehr Win-
den-Windegg und allen anderen für 
die große Unterstützung.

Euer Jugendbetreuer
HFM Matthias Kapplmüller 

Jugendgruppe

18

1) Erprobung 1. Stufe
2) Erprobung 2. Stufe
3) Erprobung 3. und 4. Stufe
4) Wissenstestprüfung per App
5) Übergabe der neuen

 Aufschiebeschlaufen 

1 2

4 5

3
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                                                    Jugendgruppe

Matthias Kapplmüller 
21 Jahre
Funktion: Jugendbetreuer,
 Gesamtorganisation 
Bei der Feuerwehr seit: 2010 
Funfact: Kommt aus einer echten Feuer-
wehr-Familie, der Vater und beide Brüder
sind bei der Feuerwehr. Jugendbetreuer 
seit 2021, WM-Teilnehmer 2015

Stefanie Aigner 
23 Jahre
Funktion: Jugendhelferin, Hautver -
antwortliche für die Kindergruppe 
Bei der Feuerwehr seit: 2012 
Funfact: Erste Feuerwehrfrau in 
Winden-Windegg, sowohl in der 
Jugend als auch im Aktivstand,
WM-Teilnehmerin 2013

Simone Aigner 
22 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
in der Kindergruppe
Bei der Feuerwehr seit: 2012 
Funfact: Ihr erster Bewerb in der 
1. Gruppe war beim Bundesbewerb 2014,
wo sie ihre verletzte Schwester Stefanie
 ersetzte, WM-Teilnehmerin 2015

Martin Rippatha 
38 Jahre
Funktion: Jugendhelfer für 
Gruppe 1, 2 und 3
Bei der Feuerwehr seit: 1993
Funfact: Jugendbetreuer bis 2021. 
Als Trainer wurde er unter anderem 
3x in Folge Staatsmeister

Helene Egger
20 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
in der 3. Gruppe 
Bei der Feuerwehr seit: 2014 
Funfact: Einziges Mitglied bei der
 Feuerwehr von ihrer Familie

Elisa Ellinger
21 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
in der 3. Gruppe 
Bei der Feuerwehr seit: 2015 
Funfact: Einziges Mitglied bei der
 Feuerwehr von ihrer Familie 

Melanie Hofer
20 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
in der 3. Gruppe 
Bei der Feuerwehr seit: 2012 
Funfact: Von 2015 bis 2017 selbst in 
der 1. Gruppe, WM-Teilnehmerin 2015

Christoph Holzer
19 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs
 (Wintertraining)
Bei der Feuerwehr seit: 2017 
Funfact: Alle Geschwister sind bei 
der Feuerwehr

Michaela Kapplmüller
20 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
in der 3. Gruppe 
Bei der Feuerwehr seit: 2012
Funfact: Ihr Papa ist Kommandant-
Stellvertreter und alle ihre Geschwister 
sind bei der Feuerwehr

Simone Kapplmüller
18 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
in der 1. Gruppe 
Bei der Feuerwehr seit: 2013
Funfact: Ihr Papa ist Kommandant-
Stellvertreter und alle ihre Geschwister 
sind bei der Feuerwehr

Julian Mader
19 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs
 (Wintertraining)
Bei der Feuerwehr seit: 2015
Funfact: Sohn des Kommandanten, 
WM-Teilnehmer 2015

Elisabeth Petermandl
18 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
der 1. Gruppe
Bei der Feuerwehr seit: 2013
Funfact: Hält den internen Rekord 
für die schnellste „Leiterzeit“ beim
 Staffellauf, WM-Teilnehmerin 2015

Stefanie Petermandl
20 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
der 3. Gruppe
Bei der Feuerwehr seit: 2014
Funfact: Ist erst nach ihrer jüngeren
 Schwester der Feuerwehr beigetreten, 
WM-Teilnehmerin 2015

Marion Schmidt
18 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
der 1. Gruppe
Bei der Feuerwehr seit: 2014
Funfact: Einziges Mitglied bei der
 Feuerwehr von ihrer Familie

Nico Stumptner
18 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
der 1. und 2. Gruppe
Bei der Feuerwehr seit: 2013
Funfact: WM-Teilnehmer 2015 

Michael Weissinger
17 Jahre
Funktion: Mitglied des Betreuerstabs 
der 1. Gruppe
Bei der Feuerwehr seit: 2013
Funfact: Mit 11 Jahren und 3 Monaten,
jüngster WM-Teilnehmer (WM 2015)

Die, ohne die es nicht gehen würde!
VORSTELLUNG DES BETREUERTEAMS DER JUGENDGRUPPEN   
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Jugend – Erprobung, Wissenstest
und Leistungsabzeichen
Jugendfeuerwehr-
Leistungsabzeichen Bronze:
ANGERER Max
GRESS Lena
GROSSSTEINER Lisa
GUSENBAUER Alexander
HACKL Catalina
HANL David
HOLZER Maximilian 
HUBER Marcel
KAPPLMÜLLER Clemens
KAPPLMÜLLER Lukas
MADER Niklas
MASCHERBAUER Maximilian
PETERMANDL Christian
PETERSEIL Johannes
PIRKLBAUER Ben
PREDKO Christian
PRIMETSHOFER Collin
SCHINNERL Marcel
SIKIRCI Bertan

Jugendfeuerwehr-
Leistungsabzeichen Silber:
GATTRINGER Antonia
GUSENBAUER Alexander
KAPPLMÜLLER Bernhard
MAYR Katharina 
PIRKLBAUER Noah
ROSENBERGER Marlene
WANSCH Sarah

Erprobung 1. Stufe
GRESS Lena 
GROSSSTEINER Lisa
HACKL Catalina
KAPPLMÜLLER Clemens
MADER Niklas
PETERSEIL Johannes
PRIMETSHOFER Collin
SCHINNERL Marcel

Erprobung 2. Stufe
KAPPLMÜLLER Lukas
PREDKO Christian

Erprobung 3. und 4. Stufe
KAPPLMÜLLER Bernhard
ROSENBERGER Marlene
WANSCH Sarah

Wissenstest Bronze
GRESS Lena 
GROSSSTEINER Lisa
HACKL Catalina
KAPPLMÜLLER Clemens
MADER Niklas
PETERSEIL Johannes
PRIMETSHOFER Collin
SCHINNERL Marcel

Wissenstest Silber
KAPPLMÜLLER Lukas
PREDKO Christian

Wissenstest Gold
KAPPLMÜLLER Bernhard
ROSENBERGER Marlene
WANSCH Sarah

4311 Schwertberg, Winden 17
Telefon 0699 12 47 78 83

E-Mail: office@bauer-am-berg.at
www.bauer-am-berg.at



                                            Veranstaltungen
Feuerlöscher-Überprüfung

Laut ÖNORM muss jeder Feuerlöscher
alle zwei Jahre auf seine Funktion
 überprüft werden. Diese Überprüfung
dient vor allem der ordnungsgemäßen
Funktion des Löschers sowie der Si-
cherheit des Benutzers. Am 14. August
nutzte eine Vielzahl der Bevölkerung
die Möglichkeit im Feuerwehrhaus
Winden-Windegg ihren Feuerlöscher
durch die Fachfirma RFK Mayer OG
prüfen zu lassen, um auch zukünftig 
für den Fall der Fälle bestens gerüstet
zu sein. Neben der Überprüfung wur-
den als Ersatz für altersbedingt aus -
zuscheidende Löscher auch neue zum
Kauf angeboten.
Vielen Dank an die Fa. RFK Mayer
OG für die gute Zusammenarbeit! 

Fahrt zum SK Rapid Wien

Der SK Rapid Wien hat alle Feuer -
wehren aus Oberösterreich, Nieder -
österreich und dem Burgenland zu 
zwei Heimspielen eingeladen und Frei-
karten dafür zur Verfügung gestellt.
Neun Kameraden unserer Feuerwehr
nutzten das Angebot und machten 
sich am 22. August mit dem MTF auf
den Weg nach Hütteldorf. Im neuen
 Allianz-Stadion konnte dann vor toller
Kulisse ein spannendes Spiel gegen 
die Wikinger aus Ried verfolgt werden. 

Linz Donau-Marathon

Nach einer coronabedingten Pause fand
heuer am 24. Oktober wieder der Linz
Donau-Marathon statt. Drei Kamera-
den unserer Wehr nahmen an einem
herr lichen Herbsttag an diesem Sport-
event der Extraklasse teil. Unser Fix-
starter Peter Moser ging dabei zum
 bereits 6. Mal in Linz über die volle
 Distanz. Mit einer hervorragenden 
Zeit von 03:59:17 blieb er dabei unter
vier Stunden! Nach dem Halbmarathon
2019  absolvierte Julian Mader heuer
den  Viertelmarathon. Mit ganz starken
45:49 Minuten belegte er den 65. Platz
in der Gesamtwertung und den 3. Platz
in der Feuerwehrwertung! Auch unser
Kommandant konnte bei der ersten
Teilnahme mit einer persönlichen Best-
leistung von 55:37 Minuten über die
10,5 km sehr zufrieden die Heimreise
aus der Landeshauptstadt antreten.

Oktobierfest 

Nach einem Jahr coronabedingter Pau-
se fand am 11. September in Winden-
Windegg beim Feuerwehrhaus wieder
das traditionelle Okto„bier“fest statt.
Gegen 20 Uhr wurde durch Bürger -
meister Mag. Max Oberleitner und
Kommandant HBI Mario Mader das
Bierfass „o’zapft“. Dank der hervor -
ragenden Wetterbedingungen und trotz
strenger Corona-Zutrittskontrollen
folgte eine Vielzahl an Besuchern der
Einladung und füllte rasch das Fest-
gelände. In gewohnter Manier wurden
die Gäste mit Spanferkel, Weißwurst,
Oktoberbier und Live-Musik von
 „Turbo-Gery“ verwöhnt.
Wir bedanken uns herzlichst bei
 allen Besuchern, Sponsoren und
 Helfern, welche dieses tolle Fest 
erst möglich gemacht haben!

OBM Christoph Kranz
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Nachdem die Corona-Vorschriften be-
reits mehrmals unsere Pläne für die
Fahrzeugsegnung unseres nun schon
über ein Jahr alten Löschfahrzeuges
 zunichte machten, folgte nun im Kreise
der eigenen Feuerwehrmitglieder und
einiger Ehrengäste die offizielle Seg-
nung durch Pfarrer Leonard Ozougwu.
Unter dem Motto „Gut Ding braucht
Weile“ wurde im Rahmen einer klei-
nen Messe um den göttlichen Segen 
für das neue LFA gebeten. „Möge die-
ses Fahrzeug die Einsatzmannschaft
stets heil an ihren Einsatzort und
 wieder zurück bringen“, so lauteten 
die Worte von Bezirks-Feuerwehrkom-
mandant OBR Eduard Pai reder und
Bürgermeister Mag. Max Oberleitner.
Des Weiteren soll auch der überreichte
Christophorus-Schlüsselanhänger der
neuen Fahrzeugpatin  Monika Kappl-
müller Schutz auf unseren Wegen
 bringen.

Fahrzeugsegnung

Unsere „frisch gebackene“
 Fahrzeugpatin Monika Kapplmüller

Musikalische Umrahmung von Michaela, Simone und Bernhard Kapplmüller

Viele freiwillige Stunden flossen in 
die Vorbereitung, Planung und Be -
stell phase des neuen Löschfahrzeuges.
Für ihren besonderen Einsatz hierfür
wurden Thomas Rippatha, Wolfgang
Kapplmüller und Kommandant Mario
Mader ausgezeichnet.
Der feierliche Rahmen der Veranstal-
tung wurde auch genutzt, um weitere
Ehrungen durchzuführen und erwor -
bene Leistungsabzeichen zu überge-
ben.

OBM Christoph Kranz
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                                          Fahrzeugsegnung

40-jährige Feuerwehrdienstmedaille: ANGERER Manfred 50-jährige Feuerwehrdienstmedaille: FRIEDL Gerhard 

Bezirksverdienstmedaille Silber:
MADER Mario 

Branddienstleistungsabzeichen SilberBranddienstleistungsabzeichen Bronze

Feuerwehrleistungsabzeichen  SilberFeuerwehrleistungsabzeichen Bronze

Bezirksverdienstmedaille Silber und Bronze:
RIPPATHA Thomas, KAPPLMÜLLER Wolfgang 
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Auf Grund von Corona konnten nur
zwei Veranstaltungen durchgeführt
werden. 

Bei den Treffs wurden 
folgende Themen behandelt:
• eine Übung mit 

der Wärmebildkamera
• eine Funkübung

Auch der kameradschaftliche Aspekt
kam nicht zu kurz, nach Abarbeitung
der genannten Themen ließen wir uns
noch in gemütlicher Runde das eine
oder andere Bier im Mannschaftsraum
schmecken. 

Mein besonderer Dank gilt unseren
Mitgliedern des Kommandos, welche

uns bei den angeführten Themen unter-
stützten. 

Zur Information: 
Der Seniorentreff findet jeden ersten
Montag im Monat um 19.30 Uhr, aus-
genommen Ferien und Feiertage, statt
und es sind alle Kameraden 60+ dazu
herzlich eingeladen. 

Termine für 2022:
• Montag, 7. Februar
• Montag, 7. März
• Montag, 4. April
• Montag, 2. Mai
• Montag, 13. Juni
• Montag, 5. September
• Montag, 3. Oktober
• Montag, 7. November
• Montag, 5. Dezember

Mit kameradschaftlichem Gruß
Gerhard Friedl

Seniorentreff der FF Winden-Windegg

JOSEF EGGER   TAPEZIERERMEISTERBETRIEB
p Böden          p Polstermöbel          p Vorhänge          p Sonnenschutz

GGER



Dipl.-Ing. Helmut Klug
Doppl 6
4311 Schwertberg

0650 2200825
klug@im-garten.at

www.klug-im-garten.at

Seit 10 Jahren Ihr verlässlicher Partner
für den Garten!

2011      10 Jahre 2021
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”Kulinarisches Österreich”
Spezialitätenwochen ab 14. Jänner 2022

Winterspecial ab Jänner 2022
Ab 8 Personen

• Spare Ribs • Bratl in der Rein 
+ 1 Fass Bier (8l) zum Selberzapfen• Schnitzelplatte

Hauptstraße 10, 4311 Schwertberg, E-Mail: info@gasthof-geirhofer.atwww.gasthof-geirhofer.at

Nett verpackt
Lässt  Genussherzen 

höherschlagen!
GUTSCHEINE



Rund um das Feuerwehrhaus
Die coronabedingt etwas ruhigere Zeit
konnte genutzt werden, um einige not-
wendige Arbeiten rund um das Feuer-
wehrhaus zu erledigen. 

Installation der Gerätehütte

Um unsere Gerätehütte noch besser
nutzen zu können, wurde eine Be -
leuchtung innen und außen sowie eine
Steckdose installiert. Dazu wurde be-
reits im Vorjahr ein Erdkabel vom
 Feuerwehrhaus zur Gerätehütte verlegt.

Errichtung 
eines Kettenzauns

Immer wieder wurden von unbekann-
ten Personen erhebliche Flurschäden
auf der Wiese rund um das Feuerwehr-
haus verursacht. Damit unsere Mit -
glieder diese Flurschäden nicht stän-
dig ausbessern müssen, wurde ein
 Kettenzaun als Abgrenzung zur Straße
errichtet.

Danke an die Gemeinde Schwert-
berg für die große Unterstützung 
bei diesem Projekt!
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Klassische Massage - Fußreflexzonenmassage
Lymphdrainage - APM - BGM

Gewerbliche Masseurin

Windegg 40
4311 Schwertberg

Termin nach Vereinbarung:

Mobil: +43 (0)680 4051049
marion@massage-mader.at
www.massage-mader.at



Gratulation zur Hochzeit

Gratulation zu runden Geburtstagen
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Herzliche Gratulation zur Hochzeit
 unserem Gerätewart und Bewerbs -
gruppen-Mitglied Stefan Gubi, wel-
cher am 2. Oktober  seine Verlobte
Romana zur Frau nahm und am 9.
 Oktober mit ihr die kirchliche Trauung
feierte.  
Vielen Dank, dass wir eure Hochzeit
mit euch feiern durften. Im Namen 
der gesamten Wehr wünschen wir
nochmals alles, alles Gute auf eurem
gemeinsamen Weg!

20er:
EGGER Helene
HOFER Melanie
KAPPLMÜLLER Michaela
PETERMANDL Stefanie
WEISSINGER Matthias

30er:
KAPPLMÜLLER Severin

50er:
SCHMUCK Klaus
WANSCH Gerald

60er:
HOCHREITER Franz 
HOFREITER Franz 
KAPPLMÜLLER Karl 

70er:
FRIEDL Gerhard 
MADER Josef 
RIPPATHA Josef

Herzliche Gratulation !

Franz Hochreiter 

Franz Hofreiter 

Gerhard Friedl 

für Josef Mader
50-jährige Dienstmedaille

Karl Kapplmüller 

-liche
Glückwünsche !Glückwünsche !
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        Totengedenken

EIN GROSSES DANKE ALLEN FIRMEN, WELCHE UNS MIT IHRER WERBEEINSCHALTUNG 
DIE AUFLAGE  DIESER FEUERWEHRZEITUNG ERMÖGLICHT HABEN!

Bei Angabe von Vorname, Nachname und  Geburtsdatum 
ist Ihre Spende für die Feuerwehr steuerlich absetzbar.

RAIFFEISENBANK SCHWERTBERG

IBAN: AT24 3461 3000 0004 6920 
BIC: RZOOAT2L613

Wir gedenken unserem verstorbenen Kameraden

Josef Peterseil
Geboren: 16. August 1936

Verstorben: 26. Oktober 2021

Eintritt in die Feuerwehr 
am 17. März 1956

Lieber Josef!

Die Freiwillige Feuerwehr 
Winden-Windegg sagt ein letztes,
stilles Danke für über 65 Jahre 
treue Arbeit, deine herzliche Freundschaft
und vorbildliche Kameradschaft.

Sie wollen uns unterstützen?

JEDER EURO IST WILLKOMMEN!





1) Erfolgreich abgelegte  
Branddienstleistungsprüfung

2) Bieranstich beim 
traditionellen Oktobierfest

3) Ausflug der Jugendgruppe 
in den Jump Dome Linz

4) Erfolgreich absolvierte 
Grundausbildung

1

2

4

3


